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Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher 

Bundesminister 

Stubenring 1, 1010 Wien 
Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.802.426 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)16764/J-NR/2023 

Wien, am 8. Jänner 2024 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Stephanie Krisper und weitere haben am 

08.11.2023 unter der Nr. 16764/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage be-

treffend Ausständige Stellenbesetzung in der Bundeswettbewerbsbehörde: Wieso so 

lange? gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 6 

• Inwiefern waren Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. in das Bestellungsverfahren der 

Leitung der Bundeswettbewerbsbehörde involviert? 

• Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

o Wann wurde ausgeschrieben?  

o Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

o Wie verlief das Auswahlverfahren?  

▪ Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

o Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen? 

o Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

▪ Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

o Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin war bestgereiht?  

▪ Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  
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o Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

o Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

▪ Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen kommuniziert? 

• Aus welchem Grund dauerte die Nachbesetzung so lange? 

• Welche Maßnahme haben Sie jeweils wann gesetzt, um die Nachbesetzung zu be-

schleunigen?  

o Mit welchem Ergebnis? 

• Welche Maßnahme haben Sie jeweils wann gesetzt, damit die bestqualifizierte Per-

son bestellt wird?  

o Mit welchem Ergebnis? 

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem Auf-

trag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren der Leitung der Bundeswettbewerbs-

behörde im Austausch?  

o Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in wel-

chem anderen Ministerium im Austausch?  

o Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren der Leitung der 

Bundeswettbewerbsbehörde statt? 

Die Bundeswettbewerbsbehörde (BWB) wurde am 1. Juli 2002 auf Grundlage des Wett-

bewerbsgesetzes gegründet. Sie ist eine weisungsfreie und unabhängige Behörde. Organi-

satorisch ist die BWB beim Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft (BMAW) einge-

richtet, siehe dazu auch Anlage zu § 2, Abschnitt D Z 8 Bundesministeriengesetz 1986. 

Dienstrechtliche Agenden der BWB - dazu gehört auch die Durchführung von Auswahlver-

fahren - werden daher durch das BMAW als oberste Dienstbehörde gemäß § 2 Dienst-

rechtsverfahrensgesetz 1984 durchgeführt. 

Die Position des Generaldirektors für Wettbewerb war von 1. Juli 2007 bis 28. Februar 

2022 durch Herrn Dr. Theodor Thanner besetzt. Im Zuge seiner Ruhestandsversetzung, in 

concreto mit Jänner 2022, begannen unter meiner Amtsvorgängerin die Planungen hin-

sichtlich der gegenständlichen Ausschreibung. 

Das Auswahlverfahren für die Leitung der BWB wurde nach den einschlägigen Bestim-

mungen des Ausschreibungsgesetzes und des Wettbewerbsgesetzes durchgeführt. In Ent-

sprechung der gesetzlichen Bestimmungen wurde eine Begutachtungskommission be-

stellt. Bei der Begutachtungskommission handelt es sich um ein weisungsfreies und unab-

hängiges Gremium. Eine Einflussnahme auf die Tätigkeit der Begutachtungskommission 

durch den zuständigen Bundesminister ist nicht vorgesehen und dementsprechend auch 
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nicht erfolgt. Zudem wurde ein externes und unabhängiges Personalberatungsunterneh-

men beauftragt, das das gesamte Auswahlverfahren begleitet hat. 

In der Ausschreibung selbst wurden die Kriterien festgelegt, die durch die einzelnen Be-

werberinnen und Bewerber zu erfüllen waren. Im Rahmen der Beurteilung durch die Be-

gutachtungskommission wurde eine Matrix, in der alle zu erfüllenden Kriterien angeführt 

wurden, erstellt. Die Beurteilung selbst erfolgte durch ein normiertes Punkteverteilungs-

schema. Zu erwähnen ist zudem, dass diese Kriterien bereits in den vorherigen Ausschrei-

bungen der BWB (2017 bzw. 2012) maßgebend waren.  

Die Beurteilung der Bewerberinnen und Bewerber erfolgte auf Grund der in der Aus-

schreibung genannten Kriterien. Aus Gründen des Datenschutzes können Fragen betref-

fend die Reihung der Bewerberinnen und Bewerber nicht beantwortet werden. Mit dem 

von mir eingebrachten Vortrag an den Ministerrat waren sämtliche Ressorts befasst. Der 

letzte Austausch dazu fand in der 73. Sitzung des Ministerrats am 11. Oktober 2023 statt. 

Das Verfahren wurde mit Beschluss des Ministerrats vom 11. Oktober 2023 abgeschlos-

sen. 

Zu weiteren die Vergangenheit betreffenden Details kann ergänzend auf die Beantwor-

tungen der parlamentarischen Anfragen Nr. 12995/J, 14617/J sowie 15071/J verwiesen 

werden. 

Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher 

Elektronisch gefertigt 
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